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Lechner Wirt GmbH & Co. KG 
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Tischreservierungen 

vom 15.04.2024 
 

1. Mit dem Erwerb von Tischreservierungen oder Verzehrgutscheinen kommt ein Vertragsverhältnis 
mit dem buchenden Kunden zustande, sodass ausschließlich die nachfolgenden AGB gelten. 
Kundenseitige AGB werden in keinem Fall Vertragsgegenstand. 

 
2. Das Vertragsverhältnis ist für den Fall auflösend bedingt, dass die Michaelismesse Miltenberg 

vom 23.08.2024 – 01.09.2024 aus tatsächlichen oder rechtlichen Gründen nicht stattfinden kann. 
Auch in diesem Fall besteht kein Anspruch auf Erstattung von bezahlten Gebühren für die 
Reservierung. 

 
3. Vertragsgegenstand ist die Reservierung von Tischen im Festzelt zu einem konkret vereinbarten 

Zeitpunkt in einem bestimmten Bereich des Festzelts während der Michaelismesse. Der Kunde 
erwirbt insoweit ein Besuchsrecht für sich und seine Gäste zum Reservierungszeitpunkt und 
einen Anspruch auf die Einlösung seiner vorab bezahlten Verzehrguthaben, während seiner 
Reservierungszeit. Eine Erstattung, Bar- oder Teilauszahlungen oder spätere Einlösung von nicht 
verbrauchten Verzehrguthaben ist ausgeschlossen.   
 

4. Nach der Reservierung werden dem Kunden die Sitzplätze an einem Tisch in dem reservierten 
Bereich, für die aus der Reservierungsbestätigung ersichtliche Personenzahl und für die in der 
Reservierung festgelegte Uhrzeit zur Verfügung gestellt. 

 
5. Ein rechtsverbindlicher Vertrag kommt erst dann zustande, wenn der Kunde die ihm aufgrund der 

Reservierung in Rechnung gestellten Beträge beglichen hat.  

 
6. Wir erfüllen unsere Pflichten hinsichtlich des Besuchsrechts durch die einmalige Gewährung des 

Zutritts zum Festzelt und die Zuweisung der reservierten Plätze durch unser Personal.  

 
7. Die reservierten Plätze sind pünktlich und vollzählig einzunehmen. 20 Minuten nach Ablauf der 

der Reservierungsuhrzeit ist unser Personal berechtigt die reservierten Plätze anderweitig zu 
vergeben. Ebenso ist unser Personal berechtigt jederzeit ungenutzte Plätze an einem Tisch 
anderen Gäste zuzuweisen.  

 
8. Nach der Buchung und Bezahlung besteht für den Kunden kein Widerrufs- oder 

Rücknahmerecht, auch wenn ein Fernabsatzvertrag vorliegen kann. Dies ergibt sich aus 
§ 312g II Nr. 9 BGB.  
 

9. Wertgutscheine sind an der Michaelismesse max. 3 Jahre gültig und können nur über das 
Servicepersonal eingelöst werden. Eine Erstattung, Bar- oder Teilauszahlungen ist nicht möglich. 
 

10. Im Übrigen gilt unsere Hausordnung für Festzelt und Biergarten und die dortigen Bestimmungen, 
welche vor Ort für unsere Gäste gut sichtbar und jederzeit einsichtig angebracht sind.  

 
11. Sollten einzelne Klauseln dieser AGB ganz oder teilweise ungültig sein, berührt dies die 

Wirksamkeit der übrigen Klauseln bzw. der übrigen Teile solcher Klauseln nicht. 


